SHG Celle – Homöopathie – Institut Elfriede Fust


Notizen caw Juli 2012. 

Infos nach Gesprächen mit Patientin Frau Susan Graue Ende April und mit SH-Leiterin Sabine Tietje  Anfang Juli 2012.

In Celle gibt es seit 2012 eine SHG (vorher Stammtisch)  mit vielen LB-Patienten, die alle alternativ/komplementär behandelt werden/werden möchten, meistens nach mehr oder eher weniger gelungenen antibiotischen Vorgeschichten .  

Die Leiterin der SHG selbst sei eine FSME+LB-Patientin , kam  nach langer schmerzhafter Erkrankungsgeschichte inkl. Lähmungen  dann zu einem HP , der nach dem Konzept von Frau Fust diagnostizierte und therapierte, plus Ergänzungsmittel.   

Für weitere Information: Frau Sabine Tietje, Tel. Nr  05145 - 794.

Oder auch Frau Claudia Weiland, Tel. 05141 – 977 67 60.

Oder therapeutische Infos via HP Heike Pietzko:  HYPERLINK "mailto:d-h-pietzko@t-online.de" d-h-pietzko@t-online.de
Es gibt einen Flyer

Man behandelt mittels Therapie-Konzept laut Praxis  Elfriede Fust in Weener , d.h. kinesiologischer Austestung, Therapie mit vielen Sorten Globuli, nicht nur bez. Borreliose,  plus nahrungsergänzender Körper-Unterstützung . Die Patienten seien begeistert über die erzielten Erfolge,  obwohl "das erste halbe Jahr happig sei..." Die Therapie werde alle 5 Wochen neu ausgetestet und individuell homöopathisch angepasst. Man achtet also nicht nur auf Borrelien. Die Globuli sind von Staufen oder DHU. Spezielle Globuli liefert  die Hirsch Apotheke in Weener. Tel. 04951- 8847. Die Apothekerin Regina Dubiel  ist auch Ernährungswissenschaftlerin. 

Früher berichtete ich  im Rundmail schon mal über die Praxis Elfie Fust und über die vor vielen Jahren schon von ihr herausgebrachte "Zeckenfibel". Frau Fust ist schon lange HP und spezialisiert auch Zecken- und Spinnenbisse.

Sie hat ein Institut gegründet und bietet Ihre Erfahrungen in Seminare an: 

 HYPERLINK "http://www.i-f-n-h.de/seminare.html" http://www.i-f-n-h.de/seminare.html Tel. 04951/ 3641. oder auch 04951 990583

Die Praxis  Fust , Norderstr. 81 A  26826 Weener gebe Adressen von dort ausgebildete HPs.

Man hatte anfangs mehr Kontakte zum HP Timo Last, Am Buchholz 4,  in 24161 Altenholz, Tel. 0431 – 22 09 587,  HYPERLINK "http://www.naturheilpraxis-altenholz.de" www.naturheilpraxis-altenholz.de, wohin man gemeinsam alle paar Wochen hinfuhr, aber er nehme momentan keine Patienten mehr an.

Eine weitere HP, die so arbeitet, ist: Veronika Assfahl, Allensbacher Str 3, 78465 Konstanz, Tel. 07533 – 940 37 40, www.naturheilpraxis-bodanrueck.de

……………………………………….

Eine Patientin erzählte: 

Es wurden auch Borrelien Globuli in verschiedenen Potenzen gleichzeitig eingesetzt, und in relativ ungewöhnlichen Mengen: z.B. 3 x 10 Globs tgl von allen Präparaten, sei es Borr spez LM 18, Borr C 20, Borr LM 18. , Ananas sativus, und weitere....Produkte sind z.B. von Staufen Pharma oder DHU.   

Das heißt nach Bedarf von 6 Präparaten dann 180 Globs pro Tag. Zusätzlich für "Zeckenprophylaxe" und für "FSME-Prophylaxe" 1 x 20 globs/Woche. Sie nahm  so  erstaunlich große Mengen an Globuli.  

Für Linderung bei Schmerzen gebe  es z.B. Cannabis sativa e seminibus in D 30.    

Die empfohlene Nahrungsergänzung sei  vor allem Cellagon Aurum mit 80 Zutaten; 500 mg ca € 50,  Verbrauch 10 ml/Tg , was den Leuten gut bekomme.  

Dazu findet man auch einen negativen Kommentar bei  HYPERLINK "http://www.scienceblogs.de/plazeboalarm/2009/11/cellagon-aurum-2-diesen-saft-den-kauf-ich-nicht.php" http://www.scienceblogs.de/plazeboalarm/2009/11/cellagon-aurum-2-diesen-saft-den-kauf-ich-nicht.php   , allerdings bezieht sich der Kommentar auf die Saft- Marketing und gar nicht auf den Saft selbst. Der Link ist irreführend. 

Früher empfahl eine andere HP mir -das aus Ihrer Sicht  beste Produkt- als Nahrungsergänzung bei LB: "Cellin" von  HYPERLINK "http://www.energylife-shop.de" www.energylife-shop.de  , ein Produkt mit u.a. 39 Kräuter-Extrakten; 700 ml  für € 62,40.  Und Cellin Power Gel gegen Schmerzen.  So hat jeder seine Kontakte oder Erfahrungen.

Ich stelle mich trotzdem die Frage: wenn Bb unser Immunsystem austricksen könne, wenn sie sich intrazellulär auch vermehren können, Blebs formen, etc., etc.  und auch Prof. Hütter (ehemals Lab Köln) sich fragte, ob unsere Abwehrzellen überhaupt im Stande wären die Bb zu töten *) , bzw ob Makrophagen sie vertilgen könnten, weil sie so lang sind und aus der Fresszelle herausragten.....  ist dann die rein per Globuli vermittelte Information imstande unser IS wohl dahin zu führen, dass es die Erreger vernichtet??*)  Oder sind die Homöopathie/Isopathie –Impulse eher imstande ein Bb-feindliches Milieu zu schaffen und sind die Bb-Formen währenddessen irgendwo in endogenen Depots versteckt?? (Von solchen Depots ist in letzter Zeit mehr die Rede, auch in Schweinfurt...)   

*)Allerdings kann man bei angegriffenen Borrelien "lythische Poren" feststellen.... dann gehe es der Bb nicht gut, sagte Dr Siegel in Schweinfurt..... 

Mir scheint  eine  oder mehr Antibiose(n) bei Schüben sehr hilfreich um den Erregerlast zu reduzieren und so das IS zu unterstützen,  jedoch führt eine Kombination mit einer ganzheitlicher/ Körpermilieu(+Darm!!)-Therapie im weitesten Sinne m.E. zu besseren und nachhaltigeren Erfolgen .

………………………………….. caw Juli 2012

